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Da am 30 April cr ein annehmbares Miethsgebot
für den Laden Nr 5 im Anbau des rorhen Thurms nicht
abgegeben worden so wird zur anderweiten Vermiethnng
desselben auf die 6 Jahre vom 1 Oktober dieses Jahres
bis ultimo September 1894 ein neuer Termin aus

Montag den M Mm d I Bsrm Uhr
auf der Rathsstube im Waagcgebaude Hierselbst anberaumt
wozu Reflcctonten eingeladen werden

Halle a /S den 1 Mai 1888
Der Magistrat

Redaktioneller Theil
Halle den 4 Mai 1388

Wochenschau

Die Schwankungen in dem Krankheitszuftande unseres
Kaisers stehen fortgesetzt in dem Vordergrunde der Tages
ereignisse Sie werden ängstlich verfolgt und unablässig
wechseln Furcht und Hoffnung Die große Politik wird
davon ebenso beeinflußt wie das Geschäftkleben Den
letzten kritischen Anfall scheint der Kaiser im Wesentlichen
glücklich überstanden zu haben und die Hoffnung befestigt
sich immer mehr daß jetzt eine Ruhepause eingetreten ist
Dafür sprechen nicht nur der fast fieberfreie Zustand des
hohen Patienten zumal in den Früh und Vormittags
stunden sondern ganz besonders auch die Reise der Kaiserin
nach dem Ueberschwemmungsgebiet der Elbe Die Reise
hat allerdings nur einen Tag in Anspruch genommen
aber bei dem Zustande ihres hohen Gemahls vermochte
sie sich auch nicht einen Tag von dessen Krankenbett zu
entfernen Sie ist die treuefte und aufopferungsvollste
Pflegerin des Kaisers und giebt damit ihrem Volke ein
herrliches Beispiel

Minder glänzend ist das Beispiel welches seitens einiger
an der Behandlung des Kaisers beteiligter Aerzte ge
geben worcen ist Die Voreingenommenheit mit der
dem englischen Spezialisten Dr Mackenzie begegnet
wurde ist nicht gerechtfertigt aber ebensowenig gerecht
fertigt ist es wenn derselbe die Vorgänge am Krankenbett
seines hohen Patienten auf den offenen Markt trägt auch
wenn er hierzu provocirt worden fein mag Viel ange
messener ist die Haltung des Professor Dr v Bergmann
der erklärt zu schweigen nicht weil er Unrecht habe son
dern weil er Vorgänge am Krankenbett feiner Patienten
nicht öffentlich bespreche Diese Anerkennung hat natür
lich zur Voraussetzung daß Professor v Bergmann der
auf sein Ansuchen seiner Funktion als einer der behan
delnden Aerzte des Kaisers enthoben worden ist die Ver
öffentlichungen in der Köln Ztg nicht veranlaßt habe
die erst den Dr Mackenzie zu seinen öffentlichen Er
widerungen brachten

Wenig nachahmungswürdig erscheint auch das Beispiel
der Presse derjenigen Partei welche den Kaiser und noch
mehr die Kaiserin für sich reclamirt und in Denunciations
systcm eingeleitet hat wie es bis dahin unerhört war und
die Alles in Bewegung setzt um den Kronprinzen mit
seinen erlauchten Eltern einerseits sowie den Reichskanz
ler mit seinem Kaiser in einen Gegensatz zu bringen Das
muß natürlich in der Bevölkerung Verwirrung erregen
Die g oße Mehrheit unseres Volkes will von demokrati
schen und manchesterlichen Ideen nichts wissen Sie will
auch nichts davon wissen daß unsere Verhältnisse in die
Schablone englischer Institutionen eingepreßt werden sollen
Gelingt es nun die Meinung zu erwecken als ob der
Kaiser und die Kaiserin die Träger dieser Ideen seien so
kann das leicht Mißstimmung erwecken Damit erklären
sich gewisse Artikel in Blättern von sonst durchaus loyaler
Haltung Artikel aus denen ein Theil der Presse Majestäts
beleidigungen u dergl herausconstruirt hat

Die Ruhepause für den Kaiser bedeutet bis zu einem
gewissen Grade auch eine Ruhepause für das deutsche Volk
das seine gespannte Aufmerksamkeit etwas erschlaffen lassen
und dann auch mit anderen politischen Vorgängen sich be
schäftigen kann Das preußische Abgeordnetenhaus hat
in letzter Woche sehr eifrig gearbeitet und nicht nur Vie
lerlei sondern auch Viel theils definitiv erledigt theils
über die Hauptberathung gebracht Es sei nur erinnert
an die Nothstands die Weichselregulirungs die Eisen
bahn Vorlage die schleswig holsteinische Kreis und Pro
Sinzialordnung den Antrag Douglas über die Einricht
ung von Vorlesungen über die Behandlung Verunglückter
der eine Seltenheit bei unseren parteizerrissenen Par
lamenten einstimmige Annahme fand von zahlreichen
kleineren Vorlagen ganz zu schweigen Weitere Besprech
ung in der Presse fanden jedoch nur der bei der Berath

ung des Volksschullastengesetzes zu Tage getretene Zwie
spalt der Kartellparteien und das Austreten des Ministers
von Puttkamer anläßlich des Antrags Rickert auf eine
bessere Abgrenzung der UrWahlbezirke den Herr v Putt
kamer zu einem fast revolutionären stempelte damit sich aber
eine Niederlage holte Erwähnt mag noch werden daß
in unserer Berichtswochc die Frage der Verlängerung der
Landtagsperioden ihren dcfimtiven parlamentarischen Ab
schluß fand indem das Herrenhaus dem bekannten An
trage seine endgiltige Zustimmung ertheilte Von anderen
Ereignissen die in der letzten Woche viel besprochen wor
den sei erwähnt die Reichstagswahl in Altena Jserlohn
die erst Mitte des Monats zu definitiver wie die Frei
sinnigen hoffen ihnen günstiger Entscheidung kommen wird

In Oesterreich ist Minister Gautsch Dank den Ver
sprechungen die sein Ehe Graf Taasfe den Tschechen
Polen und Slavoncn ans Kosten des Deutschthums ge
macht glücklich über die Unterrichtsbudget Klippe hinweg
gekommen die seine Stellung ernstlich zu bedrohen schie
Seine Stellung gilt indessen trotz der Concessionen füt

gefährdet 3 noetDer Präsident der französischen Republik Carnot hat
seine Rundreise durch Süd Frankreich beendet Er darf
mit dem Ergebniß derselben wohl zufrieden sein Das
Programm welches er in seinen Reden entwickelt hat hat
überall Beifall gefunden Es scheint daß der Boulanger
Schwindel schon zu einer gewissen Stagnation gelangt
und sich jetzt schon eine Rücksteuerung bemerkbar macht

In Italien ist der Kronprinz einer großen Gefahr
entronnen Bei Experimenten mit einer besonderen Dynamit
Art passirte ein Unglück und der Kronprinz trug einige
leichtere Contusionen davon Da er bereits eine Spazier
fahrt gemacht werden die beschwichtigenden Berichte auch
Glauben finden

Die Ernennung des deutsch feindlichen Generals Bogda
nowitsch zum Geheimen Rath im russischen Ministerium
dss Innern hat mehr Aufsehen in Deutschland als in
Rußland gemacht Die Köln Ztg bezeichnete darauf
hin den Panflavismus als mächtiger denn der Zar und
die Stellung Giers für erschüttert

Zu den Wetterzeichen gehört u A auch daß zwischen
Griechenland und der Pforte augenblicklich sehr gespannte
Beziehungen bestehen Die Ursache dieser erst seit einigen
Wochen vorhandenen Trübung sind Aufwiegelungen in
Macedonien zum Aufstande Macedonien gehört zum
Hoheitsgebiete der Pforte besitzt aber viele griechische
Klöster und griechische Lehrer Auch eine Anzahl griechi
scher Konsuln sind in den größeren Städten thätig Die
Pforte behauptet nun den Beweis dafür erlangt zu haben
daß die Maulwurfsarbeit die lediglich auf Bulgarien be
rechnet ist von der griechischen Klerisei und den Konsuln
betrieben werde und daß russischss Gelo dabei mitwirke
Bei einer Haussuchung sollen sogar Dokumente zum Vor
schein gekommen sein welche den griechischen Konsul in
Monastir schwer verdächtigen Auf das Verlangen der
Pforte die Regierung möge den Konsul abberufen hat die
griechische Regierung mit entschiedener Ablehnung geant
wortet und dies mit der Erklärung begründet die betreffen
den Papiere seien Fälschungen die von russischen Federn
verübt seien um Griechenland und die Türkei aneinander
zu Hetzen Es ist bis jetzt nicht festgestellt wo die Wahr
heit liegt Aber es herrscht auf beiden Seiten das größte
Mißvergnügen das bei der Pforte sogar den Gedanken
an die zeitweilige Abberufung ihres Gesandten geweckt hat
Der Umstand daß der russische Botschafter in Konstan
tinopel der ränkevolle Schüler Jgnatiew s Herr von
Nelidow kürzlich in Athen war und daß später der grie
chische Minister des Auswärtigen nach Petersburg reiste
hat den Verdacht der Pforte noch erhöht Die Griechen
erklären dagegen daß diese Reisen mit den Wühlereien in
Macedonien in keiner ursächlichen Verbindung ständen
Aber man glaubt ihnen nicht Jedenfalls steht es fest
daß die Bevölkerung in Macedonien systematisch aufgehetzt
wird und daß russisches Geld dabei Hilfe leistet Kommt
es zum Aufstande so ist es sehr wahrscheinlich daß der
selbe sich auch nach Rumelien und Bulgarien verpflanzt
und Rußland damit einen Anlaß erhält dort ein Wor
mitzusprechen d h die bulgarische Frage praktisch zu lösen

Im italienischen Abgeordnetenhause hat am Mittwoch
eine große parlamentarische Schlacht begonnen die noch
fortdauert In Erwiderung auf die Interpellation in
Betreff der afrikanischen Politik ver Regierung erklärte
der Kriegsminister die Regierung habe den allgemeinen
Verhältnissen Europas Rechnung tragend und da sie
keine Eroberung Abesstniens beabsichtigte nur eine be
schränkte Expedition vorgehabt Diese sei ausgeführt
Der Ministerpräsident Crispi erklärte man werde in Sa
hati bleiben und die Besetzung einer weitern Zone anstre

ben Die Regierung hege festes Vertrauen auf den Frie
den Von der äußersten Linken ist ein Antrag in Ans
icht gestellt dahin lautend die Kammer bedaure daß der
Ursprung der Expedition nach Afrika ihrem Votum ent
zogen worden se und fordere weil die Expedition gegen
das Interesse und das Prestige des Landes sei die Re
gierung au5 das Expeditionskorps zurückzurufen Ein
Gegenantrag geht dahin daß die Kammer sich belobigend
über die Tapferkeit der Armee und Marine ausspncht
die militärische Politik an den Küsten des Rothen MeereS
als den nationalen Interessen nicht entsprechend erachtet
und die Regierung auffordert die Truppen von den Küsten
des Rothen Meeres zurückzuziehen Nach Telegram
men aus Massauah wird sich General San Marzano
Mte nach Italien einschiffen Derselbe empfing gestern
die Abschiedsaufwartung der Behörden sowie der euro
päischen und einheimischen Notabeln

Der Kronprinz machte eine Spazierfahrt und wurde
iberall wo er sich zeigte lebhaft begrüßt Zahlreiche

Glückwunschtelegramme sind im Quirinal eingetroffen Der
Unig besuchte alle bei dem Unfall Verwundeten welche
ich mit einer einzigen Ausnahme besser befinden

Der Papst empfing Donnerstag Mittag die spanischen
Pilger und gab in seiner Antwort auf die vom Weih
bischof von Saragossa verlesene Adresse seiner Befriedig
ung darüber Ausdruck daß die spanischen Katholiken den
Pilgern der anderen Nationen sich angeschlossen hätten
Der Papst betonte die unter den Katholiken herrschende
Einigkeit deutete auf die Earolinenfrage hin bei der er
ich in besonderer Weise mit Spanien beschäftigt habe

empsahl die Beobachtung der letzten von ihm erlassenen
Encycliken und ertheilte den Pilgern schließlich den Segen

Am Sonnabend wird der Papst fär alle hier befind
lichen Pilger eine Messe celebriren

Prinz Ferdinand ist Mittwoch in Tirnowo eine
getroffen md wird wahrscheinlich einige Zeit daselbst ver

weilen Nach dem Journal de St Pötersbourg sind
unter der Garnison von Varna Unruhen ausgebrochen
weshalb eine Truppenvertheilung zwischen der genannten
und anderen bulgarischen Garnisonen stattgefunden hat

Das Herrenhaus erklärte in seiner gestrigen Sitzung
verschiedene Berichte der Cisenbahnverwaltung durch Kenntmß
nshme für erledigt genehmigte ohne Diskussion den Gesetzent
wurf betr die Ausübung des dem Staate zustehenden Slimm
rechts bet der Westholsteinschen Eisenbahngesellschaft und nach
kurzer unbedeutender Diskussion den Gesetzentwurf betr die
Verleihung von Korporationsrechten an Niederlassungen geist
licher Orden der katholischen Kirche Nächste Sitzung Freitag
2 Uhr Tagesordnung Sekundärbahngesetz und kleinere Vor
lagen

Das Haus der Abgeordneten beschäftigte sich gestern
zunächst mit dem Gesetzentwurf betr die Regulirung der
Stromverhältnisse in der Weichsel und Nogat in dritter Lesung
Nur über den s 4 des Gesetzes erhob sich eine kurze Diskussion
indem vom Abg Döhring beantragt wurde die Amortisation
der Darlehen nicht mit 1 sondern mit Prozent eintreten zu
lassen und mit der Verzinsung und Amortisation nicht in den
ersten beiden Jahren zu beginnen Der Minister Dr Lucius
erklärte sich entschieden gegen diese Anträge welche das Zu
standekommen des Gesetzes sehr erschweren würden In Folge
dieser Erklärung wurden diese Anträge init großer Majorität
abgelehnt und der Gesetzentwurf unverändert angenommen
Ohne Debatte genehmigte das Haus den Gesetzentwurf betr
die Verfassung der Realgemeinden der Provinz Hannover und
trat alsdann in die Berathung des freisinnigen Antrages Ber
lins betr die Aufbebung der Reliktenbeiträge der Volksschul
lehrer ein Die Commission hat die Annahme des Antrages
empfohlen während die konservativen Abgg Althaus und Ge
nossen die Ablehnung des Antrages in motivirter Form bean
tragten Es erhob sich hierüber eine ziemlich erregte Diskus
sion nach deren Schlüsse der Antrag Althaus gegen dessen
Znlässigkeit geschäftsordnungsmäßige Bedenken geltend gemacht
wurden für die zweite Lesung zurückgezogen wurde Das
Haus genehmigte alsdann den Antrag Berling in der von der
Commission vorgeschlagenen Fassung Nächste Sitzung Frei
tag 12 Uhr Tagesordnung Dritte Lesung der Kreis und
Provinzialordnung für Schleswig Holstein Antrag Scheben
Bierbereitung und Petitionen

Die Wahlprüsungs Commission des Abgeord
netenhauses hat gestern die Wahlen der Abgg Döhring und
von Puitkamer Plauth in Clbing Marienburg mit allen gegen
eme Stimme für ungültig erklärt Der Grund war die unge
setzliche Eintheilung der Urwahlbezirke ein Borwurf über den
sich vorgestern der Minister von Puttkamer so sehr ereiferte

Was die geschäftlichen Dispositionen im Abge
ordnetenhaus betrifft so wird dasselbe zunächst voraussicht
lich noch bis zum Dienstag den 8 Mai seine Arbeiten fort
setzen dann über Himmelfahrt einige Tage die Sitzungen aus
fallen lassen und am 14 Mai zur zweiten Abstimmung über
das Volksschulgesetz noch einmal zusammentreten Alsdann hat
das Haus seine Arbeiten vorläufig beendigt und der weitere Ver
lauf der Session wird vom Herrenhause abhängen Dasselbe
könnte seinerseits noch vor Pfingsten das Bolksschulgesetz in der
ersten Abstimmung erledigen und es könnte dann in der dritten
Woche nach Pfingsten die Session geschlossen werden Eine er
hebliche noch weitere Ausdehnung würde die Session allerdings
erleiden wenn im Herrenhause Abänderungen im Volksschulge
setz vorgenommen werden und sonach auch das Abgeordneten
haus noch einmal in die Lage käme sich damit zu befassen



TelMKMche RachrichtM
Karlsruhe 3 Mai Der Großherzog empfing heute Nach

mittag 12 Uhr in feierlicher Audienz den preußischen Ge
sandten von Eisendecher zur Entgegennahme seines neuen Be
glaubigungsschreibens Der Staatsminister Turban wohnte der
Audienz bei

StraWurg i E 3 Mai Nach einer Meldung der
Straßburger Post aus Colmar ist die Sooisw äs rasilsoiiis

des Oberelsaß durch Verfügung des dortigen Bezirkspräsidenten
ebenfalls aufgelöst worden

Berit 3 Mai Die Regierungen der bei der Gotthardbahn
finanziell betheiligten Schweizer Kantone haben den Bundes
rath ersucht der Direktion der Gotthardbahn die von der Ge
neralversammlung der Aktionäre vom 23 November 1887 be
schlossene Einlösung des Gutscheins von 23 Fres per Aktie
zu untersagen Der Bundesrath hat hierauf ablehnend geant
wortet

Paris 3 Mai Dem Vernehmen nach werden sich zur Er
öffnungsfeier der Ausstellung in Barcelona 17 französische
Kriegsschiffe dahin begeben

Mons 3 Mai In Quaregnon haben gegen 600 Arbeiter
wegen verweigerter Lohnerhöhung die Arbeit eingestellt

Belgrad 3 Mai Das amtliche Blatt veröffentlicht das
vom Könige sanktionirte Gesetz über Aufhebung des Vertrages
mit der Tabakmonopolgesellschast

Tages Chrsmk
Der Kaiser ist zwar noch immer nicht gänzlich

fieberfrei doch hält sich die Körpertemperatur auf so nie
drigem Niveau daß sie fast normal genannt werden darf
Dem entspricht der regere Appetit die Hebung des Kraft
gefühls sowie des Allgemeinbefindens Den gestrigen
Tag konnte der hohe Patient welcher die zweite Hälfte
der Nacht nach der etwas weniger ruhigen ersten Hälfte
sehr gut geschlafen hatte größtenteils im Lehnstuhl sitzend
zubringen Bei Fortdauer des günstigen Befindens steht
baldige Zunahme der Körperkräfte zu erhoffen wel r
dann voraussichtlich das Ausstehen und Verweilen n
frischer Luft folgen dürfte

Der Kaiser nahm am gestrigen Vormittage die Vor
träge des Kriegsministers Generals Bronsart v Schellen
dorff und des Chefs des Militär Kabinets Generals der
Kavallerie und General Adjutanten v Albedyll entgegen

Die Kaiserin ertheilte im Laufe des Mittwoch Vor
mittags im Schlosse zu Charlotteuburg und zwar zunächst
um 11 Vs Uhr dem Prof Dr Delbrück Audienz und em
pfing hierauf später den Fürsten Solms Baruth und vor
einer Ausfahrt den Gesandten Herrn v Normann

Geheimrath Professor v su Bergmann der wie die Köln
Ztg deren Notiz wir hier wiedergeben mit aller Bestimmt
heit erklären kann so lange feine ärztliche Thätigkeit in San
Remo und Charlottenburg dauerte sich im Gegensatz zu dem
lärmenden und gehässigen Auftreten Mackenzie s der Oeffent
lichkeit gegenüber jene peinliche Zurückhaltung durchaus zur
Pflicht gemacht hatte welche bei emem Arzt als selbstverständ
lich vorausgesetzt werden muß hat wie die Times meldet
von englischen Aerzten zahlreiche Zuschriften erhalten welche
ihn zu seiner korrekten und berufsgemäßen Zurückhaltung be
glückwünschen Wie der Times Berichterstatter bestätigt

Zwei Mütter
Roman von A Godin

Nachdruck verboten
Erstes Kapitel

Die Sonne eines lachenden Maitages begann zu sinken
als ein kleines Segelboot der Küste von Arkona zusteuerte
Der Reisende den es führte war ein junger Offizier dessen
aufmerksame Augen mit sichtlichem Genuß über Meer und
Strand schweiften Die silberhellen Kreidefelsen der Land
spitze tauchten sich in röthliche Abendfärbung die ruhige
See glänzte weithin

Als das Boot landete sah sich der Ankömmling von
einer barfüßigen Kinderfchaar umringt die pfeilschnell her
beigerannt war um ihm Steine und Muscheln zum Kauf
anzubieten Er nahm einem helläugigen Krauskopfe seinen
Vorrath ab und sah die Gruppe dann flüchtig zerstieben
Das Segelschiffchen war bereits wieder in See und den
jungen Mann überkam ein Gefühl als sei jede Spur
menschlichen Daseins weit entwichen Das Ufer dehnte sich
in Todtenstille hin nichts Lebendes war zu schauen als
einige Kühe die auf dem Wall der alten Burgreste wei
deten nichts zu hören als das Gekreisch eines flatternden
Seevogels Nur der in einiger Entfernung aufragende
vierkantige Lenchtthnrm versicherte den Offizier der Nähe
seines künftigen Asyls

Paul Osten seit Jahren am topographischen Bureau zu
Berlin beschäftigt war mit Messungen und anderen Vor
arbeiten für hier beabsichtigte Befestigungswerke und Hafen
bauten beauftragt worden Elastischen Schrittes ging er
vorwärts den Mantel über den Arm geworfen die Mütze
in der Hand Die fchwache Brise wehte sein dunkles Haar
zurück wodurch eine geistvolle Stirne sich frei zeigte Kluge
Augen von lichtem Braun blickten darunter hervor ein
kurzgehaltener Bart beschattete feste Lippen Schlank und
kräftig nicht über Mittelgröße erschien die jugendliche Ge
stalt jeder Anstrengung gewachsen während die interessan
ten Gesichtszüge von Ängegriffenheit zeigten

Der A iendglanz welcher die Landspitze in Purpur
tauchte lockte den Wanderer auf die Wallhöhe die sich
als Ueberbleibsel einer alten Wendenburg dem Ufer ent
lang zog Mit ein paar rafchen Sätzen war der Wall
erklommen da lag sie nun vor ihm die weite majestä
tische See Ein nie erlebtes Bewußtsein des Unermeßlichen
erfaßte ihn nichts anderes schien von der Welt übrig
geblieben als die Klippe welche seinen Fuß trug und das
tiefblaue im Abendschein weithin glänzende Meer

Die glühenden Purpurwolken begannen allmälig zu ver
blassen als der eigentliche Schrei der Möve ganz in der
Nähe Paul zu wiederholtem Umblick veranlaßte Er sah
den Vogel nicht und hörte ihn doch wieder und wieder

lautet der Anfang des vielbesprochenen Mackenzie schsn Höflich
keitsbriefes vom 12 April an Herrn v Bergmann Wir haben
Schwierigkeiten mit der Kanüle und schließt mit dem Ersuchen
an v Bergmann so bald als möglich die Worte sind unter
strichen zu kommen

Dr Mackenzie beabsichtigt zur Erledigung privater
Angelegenheiten in den nächsten Tagen auf kurze Zeit
nach London zu reisen In Charlottenburg circulirte
ein Gerücht wonach Dr Mackenzie geadelt werden solle

Die Kaisein hat sich mit der Prinzessin Vic
toria Donnerstag früh nach der überschwemmten Elb
niedermig begeben Die Stadt Wittenberge hat sich bei
dieser Gelegenheit prächtig geschmückt was trotz des
unfreundlichen regnerischen Wetters einen günstigen Ein
druck machte Der Empfang war ein begeisterter Eine
Einladung der Stadt Lüneburg im Fürstensaale des dor
tigen Rathhauses ein Mittagessen einzunehmen hat die
Kaiserin angenommen in der Erwartung daß bei dieser
Begegnung jeder Aufwand vermieden wird der mit der
Noth der Ueberschwemmten im MißVerhältniß steht Die
Kaiserin hat vor ihrer Abreise von den Aerzten und per
sönlich sich Auskunft über das Befinden ihres Gemahls
verschafft und Befehl ertheilt daß ihr während ihrer Ab
wesenheit telegraphisch Mittheilungen über das Befinden
des Kaisers am Tage zugesandt würden Abends 10
Uhr sollte die Rückkehr nach Charlottenburg erfolgen
Ueber die Reise der Kaiserin selbst liegen uns folgende
telegraphische Meldungen vor

Wittenberge 3 Mai Ihre Majestät die Kaiserin traf mit
Ihrer K Hoheit der Prinzessin Victoria und Gefolge um 9
Uhr 10 Min hier ein von den Provinzial Kreis und städti
schen Behörden sowie dem Osfiziercorps des 11 Ulanenregi
ments empfangen und von einer großen Menschenmenge enthu
siastisch begrüßt Nach der Vorstellung der empfangenden
Persönlichkeiten fuhr Ihre Majestät mit Prinzessin Tochter
durch die prachtvoll geschmückte Bahnstraße unter dem Jubel
der Bevölkerung nach dem Elbhafen stattete dem Diakmnfsen
haufe einen Besuch ab und begab sich sodann an Bord des
Regierungsdampfers Hermes welcher gegen 10 Uhr zur
Fahrt nach den Überschwemmungsgebiete der Prieguitzschen
Elbmederung die Anker lichtete

Lüneburg 3 Mai Ihre Majestät die Kaiserin welche
mit I K Hoheit der Prinzessin Victoria nach einer stürmischen
Fahrt um 21z Uhr in Hitzacker angekommen war und ach dort
stattgehabter Begrüßung durch die Behörden die Reise hierher
fortgesetzt hatte traf um 3 Uhr 20 Min hiec ein und wurde
an dem prächtig geschmückten Bahnhof von dem Regierungs
präsidenten empfangen Ihre Majestät begab sich darauf zu
Wagen nach dem Rathhause auf dem ganzen Wege von den
Korporationen Vereinen und Schulen welche Spalier bildeten
und von der Bevölkerung welche die Straßen füllte mit ent
husiastischen Zurufen begrüßt Am Rathhause verließ Ihre
Majestät mit I K Hoheit der Prinzessin Victoria den Wagen
der Oberbürgermeister Lauenstein richtete eine Ansprache an
Ihre Majestät in welcher er auf die historische Sitte deu
neuen Landesherrn im Rathhause zu empfangen und auf die
Abstammung Ihrer Majestät der Kaiserin aus dem glorreichen
Geschlechte der früheren Herrscher des Landes hinwies und
weiter hervorhob daß das Band welches die Provinz Hanno
ver mit der preußischen Krone verbinde durch den Besuch wel
chen Ihre Majestät die Kaiserin auf der Rückkehr von einem

dicht hinter fast neben sich Plötzlich erklang ein leises
triumphirendes Lachen und hinter einem der Mauerreste
tauchte ein Kopf auf dessen unerwartetes Erscheinen den
jungen Mann stutzen ließ Ob es ein Knaben oder Mäd
chmgesicht sei dessen große Augen ihn anblitzten wurde
ihm nicht klar er sah nur noch den lachenden Mund von
blendend weißen Zähnen getheilt dann duckte die Erschein
ung wieder unter

Mit einem Satze war Paul an der Mauer Eben sah
er noch die zusammengekauerte Gestalt am Boden da flog
sie schon wie ein Pfeil auf unsichtbarem Wege den Fels
abhang hinab zum Strande Krauses röthliches Haar
flatterte im Winde ein enges verblichenes Kleidchen wehte
um die beweglichen Glieder es war doch ein Mädchen
wohl noch ein Kind

Osten folgte ihr mit den Augen bis sie auf dem Ufer
wege vecschwand die koboldgleiche Erscheinung hatte nicht
den Zauber der Einsamkeit gebrochen eher erhöht

Mit einer gewissen Ueberwindung begab er sich endlich
nach dem Leuchtthurm Seine Stimmung verlangte nicht
nach Menschen doch war der erste Eindruck welcher ihn
empfing keineswegs störend Unter der Eingangsthüre
stand ein stämmiger Mann mittleren Alters breit gebaut
mit blondem schlichtem Haar und einem ehrlich zufriedenen
Gesicht der dem Ankömmling eilig entgegen schritt und ihm
zurief

Gewiß der Herr Lieutenant der uns angekündigt ist
Euer Gepäck ist schon gestern angelangt und ins Commifsa
rienzimmer gebracht Nun müßt Ihr zusehen Herr wie
es Euch bei uns gefällt einsam ist s freilich

Schadet nichts sagte Osten indem er die braune Hand
schüttelte dem Mann seinen Mantel überließ und ihm durch
den reinlichen Hausflur nach der Wendeltreppe folgte Mit
dem übersichtlichen Blick des Soldaten faßte er im Hinauf
steigen die Lokalitäten des Thurmes in das Auge Das
massive gerade aufsteigende Viereck des Gebäudes war ge
räumig auf dem ersten Treppen bsatze öffneten sich zwei
Thüren vor deren erster der Leuchtthurmwärter stille stand

um den Gast zum Eintritt zu laden Er hatte Befehl er
halten dem Offizier die Zimmer zur Verfügung zu stellen
welche zur Benützung für Dienstzwecke von der Regierung
eingerichtet waren x s o

Wünscht der Herr noch etwas Vielleicht einen Im
biß Die Mahlzeiten werden für gewöhnlich im Gast
zimmer eingenommen will der Herr das anders einge
richtet haben so kann s ja auch sein

Alles nach der Hausordnung Herr Karsten sagte
Paul heiter Ich komme hinunter

Ihr wißt meinen Namen fragte der Wärter ver
wundert Gewiß vor Allem aber den Namen Ihres
Vaters Wer wüßte den nicht das ist ja ein weltberühm
ter Mann

Werke theilnehmender Liebe und Barmherzigkeit der Stadt
Lüneburg abstatte nur noch fester geknü kt werden könne Der
Oberbürgermeister schloß seine Ansprach warmen Wünschen
für die Wiederherstellung Sr Majestät d Kaisers Ihre Maj
die Kaiserin antwortete der Kaiser b danere es lebhaft daß
Er nicht selbst habe kommen können Sie werde dem
Kaiser aber van dem warmen Enpkang der Ihr zu Theil
gewordm sei getreulich berichten Der Kommandeur des hier
garmsonirenden 2 Hannoverschen Dragoner Regiments Nr 16
Oberstlieutenant Bardeleben führte sodann zwei Eskadrons des
Regiments mit der Standarte und Musik im Parademarsch an
Ihrer Majestät vorüber Ihre Majestät begab sich darauf in
das Rathhaus nahm im Hudigungssaale die Vorstellung der
Spitzen der Militär und Civilbehörden entgegen besichtigte
unter Führung des Oberbürgermeisters die Sehenswürdigkeiten
des Rathhauses und folgte der Einladung der Stadt zu dem
im Fürstensaale stattfindenden Diner zu welchem 40 Einladun
gen ergangen waren Die Abreise Ihrer Majestät ist auf
Abends 6 Uhr festgesetzt Die Rückreise erfolgt über Lauenburg
und Buchen

In Erwiderung auf die Adresse von Breslauer Frauen
und Jungfrauen schrieb die Kaiserin Victoria U A In
so trüben Tagen des Mitgefühls aller Kreise der Bevöl
kerung gewiß zu sein ist ein erhebender Gedanke und Mein
Bestreben soll es sein nicht nachzulassen in der Pflege und
Sorge um den theuren Kaiser und König den Gott in
seinen Schutz nehmen möge

Dem Vorstande des Central Dombau Ver
eins zu Köln ist folgendes Schreiben des Kaiser
Friedrich zugegangen

Ich danke dem Vorstande aufrichtig für die warme Theil
nahme an dem Heim anze Meines geiiebten Herrn Vaters wei
land Sr Majestät des Kaisers und Königs Wildelm Es ist
Mir eine wahre Genugthuung daß es dem Verewigten wahrend
seiner reich gesegneten Regierung auch beschicken gewiesen ist
Zeuge von der Vollendung des Kölner Doms zu sein und da
mit ein Gott gefälliges Werk gekrönt zu sehen dem er während
seines ganzen Lebens ein so reges Interesse gewidmet hat
Dem Verein aber der sich seiner schwierigen Aufgabe bisher
mit voller Hingebung nnd gutem Erfolge unterzogen hat kann
Ich nur Meine Anerkennung zollen Ich stehe daher nicht an
dem Mir vorgetragenen Wunsche zu entsprechen und fortan das
Protektorat zu übernehmen

Charlottenburg den 19 April 1386 gez Friedrich
Das Befinden des Reichskanzlers Derkör

perliche Gesundheitszustand des Reichskanzlers läßt gegen
wärtig nichts zu wünschen übrig Trotzdem sind die Ge
müthsbewegungen welche ihm die Krankheit des Kaisers
bereitet nicht ohne Einfluß auf sein Befinden geblieben
Dem Fürsten Bismarck geht der Anblick der Leiden des
Kaisers überaus nahe es werden darüber Einzelheiten er
schütternder Art berichtet die sich aber für eine öffentliche
Mittheilung nicht eignen dazu kommt daß der Kanzler
den gewohnten Landaufenthalt länger als jemals feit Jahren
entbehren muß Er weilt jetzt über ein Vierteljahr un
unterbrochen in Berlin während er sonst um diese Jahres
zeit längst nach Friedrichsruh übersiedelt zu sein pflegte

Unter dem Vorsitz des Königlichen evangelischen Feld
propstes der Armee Dr Richter fand wie die Kreuz
Zeitung berichtet am 1 und 2 Mai in Berlin in de

Karstens breiter Mund öffnete sich zu geschmeicheltem
Lachen Ha Ja das mag wahr sein hätt s aber
doch nicht geglaubt daß die studirten Berliner Herren
davon etwas wissen sollten Na der alte Mann wird
sich freuen aus die Bekanntschaft Wern s also gefällig
ist so nach einer halben Stunde runter zu kommen
Meine Frau backt frische Flundern

Osten nickte seinem Wirthe zu dessen nägelbeschlagene
Sohlen beim Hinabsteigen jede Stufe ächzen ließen und
begann sich in dem neuen Heim einzurichten Was ihm
den Besitz der einfach aber wohnlich ausgestatteten Zim
mer unschätzbar machte war die wundervolle Aussicht
welche deren Fenster boten Er nahm Einiges aus seinem
Koffer rückte sich dies und jenes Möbel nach seinen Ge
wohnheiten häuslich zurecht und ging dann in bequemer
Hauskleidung nach der sogenannten Gaststube hinab die
eigentlich das Wohnzimmer der Familie des Wärters war
Aus der Küche brodelte ihm appetitlicher Geruch entgegen
zwei flachshaarige Kinder purzelten im Flur übereinander
und hemmten den Durchgang bis eine runde frische Frau
mit hochgefärbten Wangen herbeieilte die kleinen Schreier
flink aus dem Wege räumte einen ländlichen Knix an
brachte und wieder zu ihrem Herde verschwand

Das große Parterrezimmer fesselte sogleich Paul s Auf
merksamkeit Jedes Stück des altfränkischen Hausrathes
war charakteristisch Ein unermeßlich großer mit Ver
steinerungen gefüllter Glasschrank nahm eine der Seiten
Wände beinahe ganz ein In der Mitte des Zimmers
stand der schwere Eßtisch von Eichenholz umgeben mit
hochlehnigen braungebeizten Stühlen Ueber einem steif
gebauten Sopha hing in breitem Goldrahmen das Pracht
stück des Hauses ein lebensgroßes Portrait Kniestück in
den strahlendsten Farben ausgeführt Es stellte einen
massiv gebauten Mann vor dessen stark gebräuntes Ge
sicht aus kleinen lebendigen Augen recht tapfer in die
Welt hinausschaute Auf dem blauen Tuchrocke prangten
in zwei Reihen süns Rettungsmedaillen in Goldsarbe
leuchtend gemalt eben so glänzend hob sich eine große
Brustnadel aus dem Jabot und ein Siegelring an der
rechten Hand hervor

Osten betrachtete das Bild mit innigem Vergnügen
sein Auge schweifte nach dem Original umher Er brauchte
nicht lange zu suchen Dort am Fenster im ledernen
Polsterstuhl saß der alte Karsten Freilich glich der
Greis dessen zusammengebäckte Gestalt sein hohes Alter
verrieth dem Bilde nicht mehr das den einst weitbekann
ten und berühmten Lootsen verewigte Osten hatte aber
von der eigenthümlichen Persönlichkeit gehört und freute
sich darauf sich von ihm aus seinem erfahrungsreichen
Seemannsleben erzählen zu lassen

Fortsetzung folgt mgnMMZä mici



ldpropstei eine Konferenz sämmtlicher Militär
Oberpfarrer der deutschen Armee statt welche wichtige
das militär kirchliche Leben betreffende Fragen erörterte

Die Mitglieder wurden am 2 Konfermztage dem Kriegs
minister vorgestellt Heute Donnerstag hatten sie die
Ehre von dem Kronprinzen um 12 /z Uhr empfangen zu
werden Die Kaiserin und Königin hatte angeordnet daß
den Herren das Mausoleum in Charlottenburg an diesem
Tage geöffnet werde so daß dieselben am Sarge weiland Sr
Maj des Kaisers Wilhelm eine stille Andacht verrichten
und im Namen der gesammten Militürgeistlichkeit einen
Kranz niederlegen konnten

Die Nat Ztg dementirt ihre Nachricht daß Prof
Gneist die Freiherrnwürde zugedacht fei

Die G esammtsumme aller in Deutschland gezeich
neten freiwilligen Beiträge für die Ueberschwemm
ten erreicht bereits die statticheHöhe von 4 Millionen Die
Beiträge fließen noch immer reichlich ans den einzelnen
Sammelstellen zusammen so daß auf eine sehr bedeutende
weitere Steigerung gerechnet werden kann

Die Feier des 75jährigen Bestehens des
17 Infanterie Regiments wird vom 7 bis 9 Juli
in Krefeld festlich begannen werden Zu derselben haben
sich bereits über 1300 Teilnehmer aus 33 Städten an
gemeldet Außer einer Abordnung des 17 Infanterie
Regiments aus Offizieren und Mannschaften nebst dem
ganzen Musikchor des Regiments bestehend werden der
Feier von höheren Offizieren noch beiwohnen der General
der Infanterie v Woyna der Gouvernenr von Köln
Generallieutenant v Sanitz und die Vezirkskommandeure
von Düsseldorf und Geldern nebst ihren Adjutanten

Dementi Dem Hamb Korresp, wird offiziös aus
Berlin geschrieben daß die Nachricht wonach der Kaiser den
Nisten Bismarck als ein Zeichen besonderer Anerkennung seiner
Verdienste in den Herzogsstand habe erheben wollen lür alle
Kundigen den Stempel der Erfindung trage Denn zwischen
den Herzögen soweit sie nicht souveränen Häusern angeboren
und den Fürsten beständen keine Rang und Standesmiterlchiede
und sie rangiren untereinander nach den allgemeinen Bestimm
ungen die für den Rang der Fürsten maßgebend sind Da
nach muß also auch die Nachricht auf Erfindung beruhen wo
nach Fürst Bismarck die Annahme der Herzogswürde unter
Hinweis auf seine beschränkten materiellen Mittel zurückge
wiesen habe

Die Mitglieder der deutschen Tanzlehrknnst
werden sich zu ihrer 11 Jahresversammlung am 20 bis 22
d M in Berlin Friedrichstraße 217 einfinden um Beschlüsse
über die Grammatik der Tanzlehrkunst zu fassen Hoffentlich
finden die Herren auch Gelegenheit die Einführung der deut
schen Tanzkarte in fördernde Berathung zn ziehen

Die statistische Zusammenstellung des Berliner Frem
denverkehrs im April hat ergeben daß in Gasthöfen 22912
Hotels garnis und Chambres garnis 2812 sonstigen Herbergen
8323 zusammen in öffentlichen Wohnanstalten 3Z047 Fremde
abgestiegen sind

2MMV Francs Schulden Ettore Natali der Admi
nistrator des Fürsten Seiarra und technischer Leiter der Tri
bnna ist von hier mit 200000 Francs Scibnlden durchgegan
gen Natali war der Verfasser des Prachtwerkes Klrstto äi
Roms

Die von ihrem Ehemanne seit einiger Zeit getrennt lebende
am 29 November 1860 geborene Frau Ernestine Barrasch geb
Mendelowitsch aus Rutuschcu in Rumänien traf Donnerstag
Vormittag in der Alten Jakobstraße in Berlin plötzlich mit
ihrem Ehemanne zusammen Nach einem kurzen Zwiegespräch
lockte der Mann seine Fran unter dem Vvrwande ihr etwas
Wichtiges übergeben zu müssen in den Flur eines Hauses zoa
dort angekommen plötzlich ein Dolchmesser unrer dem Rocke
hervor und fiel sofort wnthentbrannt über die Aermste her ihr
mit dem scharfen Messer mehrere Stiche in den Hals die Brust
und in den Nacken beibringend Auch die Hände des armen
Weibes welche sie ihm abwehrend entgegenhielt zerschnitt der
Rasende in gräßlicher Weise Auf die gellenden Hilferufe der
Ueberfallenen eilten Hausbewohner herbei denen es gelang den
Ehemann festzunehmen uud ihn einem Schutzmann zu überge
geben Ueber die Veranlassung zu der mörderischen That ver
weigerte der Verhaftete jede Auskunft Anscheinend dürfte
Eifersucht der Grund zur That gewesen sein wie verlautet
hat die ziemlich hübsche junge Frau sich in letzter Zeit ihreu
Lebensunterhalt als Schänkmamsell verdienen müssen nachdem
ihr Ehemann der sie angeblich nicht ernähren konnte sich von
ihr getrennt hatte Die ziemlich schwer Verletzte wurde nach
Anlegung eines Nothverbandes durch die Polizei in ein Kran
kenhaus geschafft

Steppenhühner Vor einigen Tagen haben sich wieder
Anzeichen einer Einwanderung asiatischer Steppenhühner
gezeigt Da es sich darum handelt ein nenes schätzbares Flug
wild in den deutscheu Gefilden einzubürgern so werden alle
Jäger und Naturbeobachter dringend ersucht auf das Vorkom
men der Steppenhühner zu achten und Nachricht über die Be
obachtung mit genauer Angalie des Ortes uud Datums an
Dr Reichenow Kustos am königlichen zoologischen Museum
in Berlin einzusenden

Eine ernste Meuterei ereignete sich dieser Tage
im Gefängnisse in Damanhur unweit Alexandrien Zwei
zum Tode verurtheilte Verbrecher machten nebst 18 anderen
Sträflingen einen Fluchtversuch Die Polizei verfolgte die
Flüchtlinge welche in einer Mofchee Schutz suchten Dort
entspann sich ein verzweifelter Kampf in welchem 15 Sträf
linge geiödtet und 2 verwundet wurden während die Po
lizei 4 Todte und Verwundete hatte

Ein Familiendrama Bei Boitzenburg in der
Uckermark hat sich die Frau eines Arbeiters mit ihren drei
im Alter von 2 4 und 6 Jahren stehenden Kindern er
tränkt Als Ursache der That wird der Post zufolge
gekränktes Ehrgefühl angesehen Man hatte die Frau der
Unehrlichkeit bezichtigt Der Mann der Unglücklichen ist
vor Schreck schwer erkrankt

Von der Herzogin Clementine von Cobnrg
Aus London schreibt man Die Herzogin Clementine von
Cobnrg die in der nächsten Zeit zu ihrem Sohne nach
Bulgarien zurückzukehren gedenkt hat den Auftrag ertheilt
fechs tugendhafte und feingebildete englische Mädchen zu
engagiren Die Herzogin wird auf ihre Kosten eine Er
ziehungsanstalt für arme und verwaiste Mädchen in sofia
gründen uno die jungen Töchter Albions sind berufen
an dem betreffenden Institute als Lehrerinnen zu wirken
Die Wahl schwankte zwischen Französinnen und Englände

rinnen und schließlich entschied sich die Herzogin für die
Letzteren weil die Engländerinnen einen höheren Grad
universeller Bildung besitzen

Die überseeische Auswanderung aus Deutsch
land über deutsche belgische und holländische Häfen be
trug im ersten Vierteljahr 1888 17435 Köpfe Davon
stellten die größten Kontingente die Provinzen Posen und
Westpreußen Gegen den gleichen Zeitraum des Vor
jahres hat die Auswanderung um nahezu 2000 Köpfe
abgenommen

Professor Kiepert der bekanntlich in Begleitung
eines Berliner Privatdozenten für Archäologie einen Theil
von Kleinasien bereisen wollte um nene geographische
Studien in dem ihm zum großen Theil bekannten Lande
zu machen war am 21 April in Smyrna angekommen

Zur Warnung für deutsche Geschäftsleute
welche Frankreich besuchen schreibt man der Str P,
Herr X ein angesehener Holzhändler aus Heilbronn war
am 20 April aus einer Geschäftsreise im Hotel de Com
meree in Nancy abgestiegen als derselbe den,Kaffeesaal
des genannten Gasthauses betrat kam der Kellner auf ihn
zu und forderte ihn auf das Lokal zu verlassen da er
durch seine Anwesenheit die übrigen Gäste belästige
Herr X im Begriff auf die Ungezogenheit zu erwidern
sah sich plötzlich von Gästen umringt welche dw Fäuste
ballend und schreiend auf ihn eindrangen so daß er um
körperlichen Mißhandlungen zu entgehen sich gezwungen
sah das Hotel sowohl wie die ungastliche Stadt in welcher
übrigens in letzter Zeit wiederholt Mißhandlungen deutscher
Reichsangehöriger vorgekommen sind zu verlassen

Mit d er Tochter des bekannten Nähmaschinen
fabritante Singers vermählte sich dieser Tage in Paris
der Herzog Johann von Decazes Der Herzog steht gegen
wärtig im 21 Lebensjahre und ist einer der Sekretäre des
Grafen von Paris Die Mutter der Braut war in zweiter
Ebe mit dem Herzoge von Ccimpo Selice vermählt Die Mit
gift der Miß Singer beträgt 1 Million Pfund Sterling das
heißt 20 Millionen Mark

Ein entsetzliches Verbrechen hat sich in Bernau er
eignet Dienstag Morgen hat die Frau des Töpfermeisters
H Wiese in einem Anfall von Geistesstörung ihre beiden klei
nen Mädchen getödtet indem sie ihnen mit einem Brodmesser
den Hals durchschnitt Dann rief sie die Nachbarn herbei
zeigte ihnen die Leichen und erzählte sie habe ein gutes Werk
vollbracht der liebe Gott habe ihr offenbart daß sie und ihr
Mann bald sterben müßten und da sei es nun verhütet daß
die Kleinen in fremde Hände kämen Die Kinder waren das
eine 3 Jahre das andere 3 Monate alt Die Mörderin wurde
zur Beobachtung ihres Geisteszustandes nach dem Krankenhause
überführt Als dem Manne das Entsetzliche mitgetheilt wurde
verfiel er in Krämvse

Wie man der Gazzetta Piemontese aus Saati mel
det ist am Sonntag den 3 v Mts dort ein egypnscher
Major aus Ehartum eingetroffen der durch drei Jahre Ge
fangener des Kizalifen Abdallah war und dem es nur wie durch
ein Wunder gelang zn entfliehen Derselbe kam abgemagert
wie ein Skelet in Saati an wo ihn General San Marzano
aufs gastfreundlichste empfing und ihn sogleich nach Massanah
ins Spital bringen ließ Derselbe erzählte dann von den Qua
len der Gefangenschaft die er und die gefangenen Missionäre
zu erdulden hatten Bezüglich der letzteren wird jetzt dem
Mubaschir gemeldet daß Khalif Abdallah sie auf seinem so

eben unternommenen Feldzug gegen Abesshnien mit sich schleppe

TmeskÄtZOe
Königliche Nniliersitiits BibliotHek Während der Universtiätsferien ist die

Kniigliche Univerfitäts Vibliothek an allen Wochentagen von 9 t Uhr
geöffnet Bücher werden ausgeliehen erfp abgenommen in den beiden
letzten Dienststnnden

Zig Stssssin neuen Sparwssengebänds 1 StoS Rathhausgasse 1
Norm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließung Montaa
Mittwochs und Sonnabends
M tüSr Anstalt f w NrhMSiiaÄwsi mig Inspektor Werten Arbeitsavstal

BrrNkiMKASft ttwg I für fremde Reisende ebendateldst
Herberge zur HeiWaih Mauergasse 6
Verein junger Wenhiinvler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein zn Halle S Ab gz Sitzuna im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
PlnttSiitiche Vereenignng Tosammeninnst Klock 3 iim Altenburger Hof
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebnngsstunde im Paradies
Litterar Berein Minerva A ends S UHr Haubkr s Restanrant 3 Raben
Gesangverein Sänger Klub Ab von 9 11 Uhr Uebunasst im Resta uran

Peter Leipzigers 6
Sch Wer sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 3 Uhr in der Loge
Gesangverein Lssian Ab 9j in Reif s Restaurant
Gewerk Bereins Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestunde in de

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 8z Uhr Uebnngsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Ruderclub NcVtim Ab 8 im Forelle
Halle scher Nnder Berew Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr abVeriamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der städt Turnhalle
Gesangverein Snngertren Ab 9 11 Uhr im Restaurant Reichshallen
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Bsriiser VLz w SSM s Mai
Die günstige Anfangsstimmung der heutigen Börse tür

welche der Inhalt der Charlottenburger Meldungen über das
Befinden des Monarchen maßgebend war erlitt bald eine em
pfindliche Beeinträchtigung auf das Gerücht hin daß der russi
sche Minister v Giers um seine Entlassung eingekommen sei
In Folge dessen machten sich Realisationsbestrebnngen geltend
die namentlich auf den Montanmarkt und einheimische Bahnen
drückten Auch fremde Renten insbesondere russische Valuta
notirten schwächer Besser behauptet zeigten sich spekulative
Banken Schluß fest bei steigenden Kursen

ProdnktcnSSrse Berlin 3 Mai Weizen loko 166 bis 138 M, Mai
Juni 173 M Roggen loko 110 bis 125 M Mai Juni 123,50
M Ha er loko 113 dis 140 M Mai Juni 12 ,25 M Gerste
loko 110 bis 175 M Rüböl loko ohne Fah M Mai Juni 45,60
M Petrolenm loko M Spiritus loko ohne Faß veisteu

ert 99,70 M Mai Juni 93,50 M loko mit 50 M Berbrauchsabgabe
53,70 53,80 W Mai Juni 53,30 M do mit 70 M Verüranchsabgabe
34,50 3t,80 M Mai Juni 34 M Mehl W izenmehl oc 25,00
bis 23,00 M 0 23 co bis 1,50 M Roggenmehl 0 18,50 bis 17,25 M
0 und 1 17,25 bis 16,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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und eigener Maschmenstrickerei
von den besten 6 und 8fachen Garnen in den neuesten Mustern waschechten Farben
Sm ere NusfLlWmg bei bMgfie Preisstellung Cxtra Bestell ng i kür
zester Zeit In Posamenten und ZVuöpfen bietet mein Lager stets das Neueste

Zeiimee ii ttsile 3 8

Dem verehrlichen Publikum sowie meinen werthen Freunden und Gönnern mache hiermit die ergebene Mit
theilung daß ich mit dem heutigen Tage mein ftit 36 Jahren am hiesigen Platze unter der Firma SÄrM s betriebenesMein Geschäft
mit allen Aktivis und Passivis an meinen Sohn

Friedrich Louis Grmi
boä Ml M WI I I y t m g ttannni I ZMM sla z Sls 7 i

Für das mir bewiesene Vertrauen und Wohlwollen sage ich meinen Freunden und Geschäftsfreunden herzlichsten
Dank und bitte dasselbe auch auf meinen Sohn zu übertragen Hochachtungsvoll und ergebenst

ZArÄizHalle a S den 4 Mai 1888 besttzer

Auf obige Anzeige meines Vaters Bezug nehmend gestatte ich mir hiermit zur Kenntniß zu bringen daß ich
das seit 36 Jahren von meinem Vater am hiesigen Platze unter der Firma L WrÄu betriebene

mit allen Aktivis und Pafsiv s übernommen habe und dasselbe für eigene Rechnung unter der Firma

weiterführen werde
Es wird allezeit mein Bestreben darauf gerichtet sein nach streng rechtlichen Grundsätzen das Geschäft zu leiten

und damit den guten Ruf der alten Firma zu bewahren
Mein Vater ist gern gewillt mich mit seinem reichen Erfahrungsschatz zu unterstützen und ist somit auch die

Gewähr für die bisherige Leistungsfähigkeit geboten
Ich bitte um das Vertrauen und Wohlwollen meiner Freunde und Gönner und zeichne

Hochachtungsvoll und ergebenst

Halle K S den 4 Mai Z88S

Friedrich Lmis Grim
Meinen werthen Freunden und Bekannten zur Nachricht daß ich das

Hm AMMii k
FF,,

übernommen habe und soll es mein eifrigstes Bestreben sein die mich beehrenden Gäste
nach zeder Richtung hin durch aufmerksame Bedienung zufrieden zu stellen

ff Lagerbier aus der bestrenommirten Brauerei des Herrn HM
in Delitzfch desgl führe ich noch ff Weift Weizsulager und Doppelbier

Wn Vereinszimmer für ca SOPers ist noch für einige Tage in der Woche frei

8isiHalle a S im Mai 1888 Seilermeister

likml MIN sm l uz
Sonntag den G Mai er Nachmittags 3 Uhr

im 8i Is I M N S MUKMsRschenschasts Bericht unseres Reichsiagsabgeosdueten dss Herrn

llr MmMZr Vsssr WZ Löl Iin
Der Vorstand des Vereins des Liberalen

iu Halle und im Saalkreise

Der Bazar zur GHM g so Freibetteu
für arme Aranke

wird Mantag den 7 und Dienstag den 8 Mai von Morgens 16 bis Abends 8
Uhr stattfinden Frau Achtelstetter hat die Güte gehabt den großen Saal ihres Hotels
zur Stadt Hamburg wiederum für Ausstellung und Verkauf zur Verfügung zu stellen

und bitten wir die Zwecke des Verems durch Einkäufe auf dem Bazar unterstützen zu wollen

Der Vorstand

HMMÄ KtZMZ ävr K VHckck wsr
Dienstag den 8 Mai Vormittags 10l/z Uhr im Stadtverordneten

Sitzungssaale Tagesordnung 1 Jahresbericht der Kammer 2 Jahresbericht des Kgl
Gewerberathes 3 Rechnungslegung 4 Allgemeines Der Vorsitzende ZT
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Kaffeesiebe Mehlfiebe
Futterfiebe

sowie Drahtarbeiten und Neparainren
liefert Z5 K iZ iekA Nathhansg 18
H

A 7 5

ÄS L

KS Z

NA A WnMZM
für Glas PorZeVan Stein e empfiehlt

A r BeachtZmg
Getragene Kleidungsstücke getra

gene Winterüberzieher alte Mäntel
Pelze Fracks gebrauchte Stieseln al
tes Gold und Silber u s w kaust sort
währeud u zahlt ststsdie besten Preise

Markt ZS im rotheu Thurm Z Tr

Tügl fr JÄnerschs WürstcheA
Thürisger Knackwürftchsn
ff Sülze Zachsfchinks SarbeAsK

leberwurst Trüffelleberwnsft
gek Zunge Brmvrschw MsttwurK
bwsrss Braten gamrirte Schüssel

im bestell Arrangement empfiehlt

W NAs Ss Az Königl Hoflieferant
S s W LÄ Leipzigsrstr 8
Z äeii vrei 8ckMiisi

Rannischestratze LG
Geschätzten Vereinen empfehle ich meine

beiden Bereinszimmer 35 und 70 Per
sonen mit 2 Flügeln auf das Angclegenb
lichste unter coul mten Bedingungen

K Zz R

Prinz LsrI
Heute Sonnabend den S Mai
V Mmswtizcke 8 irös

der allgemein beliebten
I SM lZNklSll V lZMüMRW

ZZ S zz zz I
ü, i

Täglich gänzlich neues hochinteressantes Pro
gramm

Ansaug 8 Uhr Gntree Sv Psg
Billets a Psg im Vorverkauf beiden
Herren tsii Z L v tvr K

Morgen Sonntag den 6 und Montag
den 7 Mai VI und VII

der Leipziger Sänger im
Saale des

Mrgerverein
für städtische Jntereffen

Sonnabend den s Mai
Tlbends 8 Uhr

Z5GZIKG

Für den redaktionsllm und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 BMage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	05
	05
	5.5.1888 (No. 105)
	Amtliche Bekanntmachung.
	Redactioneller Theil. 
	Halle, den 4. Mai 1888.
	[Seite 912]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 913]

	Tages-Chronik.
	[Seite 913]

	Zwei Mütter. Roman von A. Godin.
	[Seite 913]

	Tageskalender.
	[Tabelle]


	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]


	Berliner Börse vom 3. Mai.
	[Tabelle]


	Leipz. Börse v. 3 Mai.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








